
ANLAGE 
 
 
 
 
 
 
1. VOF-Vergabe-Verfahren OHNE Planungswettbewerb/Lösungsvorschlägen 

a. 1. Stufe - Teilnahmewettbewerb – Ausschlusskriterien  
b. 2. Stufe -  Vergabe aufgrund fachlicher, technischer und wirtschaftlicher Kriterien 
 
Vorteile: 

 Kürzestes Verfahren 

 Keine zusätzlichen Planungskosten 
Nachteile: 

 Keine Gestaltung 

 Kein Auswahlgremium 
 
 
 
2. VOF-Vergabe-Verfahren MIT Lösungsvorschlägen 

a. 1. Stufe - Teilnahmewettbewerb – Ausschlusskriterien  
b. 2. Stufe - Erarbeitung von Lösungsvorschlägen für die anstehenden Aufgaben 

(„Mehrfachbeauftragung“) 
c. 3. Stufe - Vergabe aufgrund fachlicher, technischer und wirtschaftlicher Kriterien 
 
Vorteile: 

 Mitwirkung bei der Gestaltung  

 Vergabeentscheidung fußt nicht auf Prognosen sondern auf Planungsansätzen 

 Kein Preisgericht 
Nachteile: 

 Längeres Verfahren 

 Zusätzliche Vergütung nach HOAI für die im „Verfahren“ stehenden Planer 

 Längerer Vergabezeitraum 
 
 
 
3. VOF-Vergabe-Verfahren MIT Planung – nichtoffener Planungswettbewerb während 

des Verhandlungsverfahren 
a. 1. Stufe - Teilnahmewettbewerb – Ausschlusskriterien  
b. 2. Stufe - Erarbeitung von Planungen nach GRW (Grundsätze und Richtlinien für 

Wettbewerbe….“) 
c. 3. Stufe - Vergabe aufgrund fachlicher, technischer und wirtschaftlicher Kriterien 
 
Vorteile: 

 AG erhält VIELE Lösungsvorschläge 

 Optimierung der Aspekte durch Konkurrenz 

 Günstiger durch nicht durchzuführende Mehrfachbeauftragung 
Nachteile 

 Zeitverlust, weil Wettbewerb nicht auf die Planungsleistung angerechnet werden kann 

 Langes Verfahren 
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4. VOF-Vergabe-Verfahren MIT Planung – Offener Planungswettbewerb VOR dem 
Verhandlungsverfahren 
a. 1. Stufe -  KEIN Teilnahmewettbewerb  
b. 2. Stufe -  Erarbeitung von Planungen nach GRW (Grundsätze und Richtlinien für 

Wettbewerbe….“) 
c. 3. Stufe - Vergabe aufgrund fachlicher, technischer und wirtschaftlicher Kriterien 

 
Vorteile: 

 AG erhält Optimum an Lösungsvorschlägen, da keine Zugangsbeschränkung vorliegt 
und das gesamt Potential abgeschöpft werden kann 

 Optimierung der Aspekte durch Konkurrenz 

 Günstiger durch nicht durchzuführende Mehrfachbeauftragung 
Nachteile: 

 Hohe Diskussions- und Entscheidungsfindung durch Zulassung von fachlich zu 
hinterfragenden Entwürfen (Stichwort: „Umsetzbarkeit“) 

 Leistungsfähigkeit ist erst NACH Abschluss des Verfahrens zu überprüfen 
 


